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Verlaufsdokumentation Zwischenevaluation
35421 / 35422 / 35425 (E Nr)[footnoteRef:1] [1:  Legende: S1 (Sprechstunde 1), P1 (Probatorik 1). E (Einzeltherapie), A (Akutbehandlung), G (Gruppentherapie), P (Patient*innenfragebogen Item-Nr.); T (Dokumentationsbogen Therapeut*innen Item-Nr.); P/B (Patientenrechtegesetz / Berufsordnung)] 



	Dauer Min
	50


	Ggf. Veränderungen in der Behandlungsentwicklung:
	

	Thema, Inhalt, Therapiegeschehen, ggf. psychotherapeutisches Verständnis:
	Zwischenevaluation



Interventionen und Ergebnisse:
· Überprüfung des patientenindividuellen Therapieverlaufs in relevanten Behandlungsdimensionen: 
· Prüfung der Zielerreichung:
· Ziel 1: GAS -2 bis +2
· Ziel 2: GAS -2 bis +2
· Ziel 3: GAS -2 bis +2
· Frage, ob wir alle Themen abgedeckt haben, die dem Patienten / der Patientin wichtig sind:  Pat. meldet zurück, ...
· Frage nach der Passung des Vorgehens: Pat. gibt an, ...
· Frage, ob etwas Störendes in der Therapie aufgefallen ist oder ob etwas verbessert werden kann: 
· Ermutigung, weiter offen über die eigenen Probleme und Sorgen in der Therapie zu sprechen
· Rückmeldung über die Anzahl der verbliebenen Sitzungen
· Gemeinsames Gespräch, ob die Therapie verlängert werden soll: 

Psychischer Befund: 

Suizidalität: 

Absprachen:

Hinweis:
Die Zwischenevaluation sollte rechtzeitig vor Ende eines Therapieabschnitts in Kombination mit einer Verlaufsmessung in Testverfahren durchgeführt werden. In der Kurzzeittherapie empfehlen sich folgende Zeitpunkte, um genügend Zeit für eine mögliche Verlängerung einzuplanen:
Sitzung 7 (5 Stunden vor Ende der KZT 1)
Sitzung 19 (5 Stunden vor Ende der KZT 2)
Im Verlauf einer Langzeittherapie können die Evaluationen nach eigenem Ermessen gesetzt werden.
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